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PRODUKTINFORMATION   Stand 04/2016 

 

Köratac VC 34 / VC 35 
 

 

Klebstoff für PVC-hart  

 

• Zum schnellen und sicheren Kleben von  

• PVC-hart-Teilen aller Art (Dachrinnen, Profile, 

Formteile, Kabelkanalrohre, Platten) 

• Nicht geeignet für großflächige Verklebungen 

 

 • Zum Kleben von ASA und ABS (Spritzgussteile, 

Platten, Rohre)  

• Vergilbungsbeständig 

• Temperaturbeständig von –25°C bis +70°C 

 
 

TECHNISCHE DATEN 

Basis Vinylchlorid-Polymere in gelöster Form 

Farbe 
- Köratac VC 34 
- Köratac VC 35 

 
farblos, transparent 
weiss 

Konsistenz Thixotrop, gut verstreichbar 

Dichte ca. 0,92 g/cm³   

Feststoff ca. 25 - 27 %  

Verbrauch ca. 250-400 g/m²   
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KÖRATAC VC 34 / VC 35   

 Sicherheitsrelevante Daten entnehmen Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt!  
 
Zur Beachtung:  Vorstehende Angaben können nur allgemeine Hinweise sein. Bei den aufgeführten Eigenschaften und Leistungsmerkmalen handelt es sich um circa-Werte, diese sind 
nicht Teil der Produktspezifikation. Wegen der außerhalb unseres Einflusses liegenden Verarbeitungs- bzw. Anwendungsbedingungen und der Vielzahl unterschiedlicher Materialien 
empfehlen wir, i n jedem Fall zunächst ausreichende Eigenversuche durchzuführen. Eine Haftung für konkrete Anwendungsergebnisse kann daher aus den Angaben und den Hinweisen 
in diesem Merkblatt nicht abgeleitet werden. Eine Gewährleistung wird im Rahmen unserer Verkaufsbedingungen allein für die stets gleichbleibend hohe Qualität unserer Erzeugnisse 
übernommen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe verlieren alle vorhergehenden technischen Merkbl ätter ihre Gültigkeit. 
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VERARBEITUNG 

Kleben von Rohren und Fittings 

Arbeitsvorbereitung 

Das auf Maß rechtwinklig geschnittene, entgratete und ange-
fasste Rohr sowie Fitting oder Muffe sind mit Körasolv CR  
oder Körasolv PU  zu säubern. Hierfür wird Krepppapier 
(ungefärbtes Toilettenpapier) verwendet, das nach jedem 
Reinigungsvorgang erneuert werden muss. Die gereinigten 
Flächen sind zusätzlich mit sauberem Krepppapier trocken 
zu wischen. Die zu klebenden Flächen müssen vor der Kle-
bung trocken, sauber, staub- und fettfrei sein. 

Klebung 

Einstecktiefe am Rohrende markieren, damit die Länge des 
Klebstoffauftrags und das völlige Einschieben des Rohres 
nach dem Auftrag kontrolliert werden können. Den Klebstoff 
nach gutem Umrühren in Längsrichtung zum Rohr (axial), 
nicht in Umfangsrichtung, aufstreichen. Es wird auf die Fit-
tingsmuffe dünn, auf das Rohrende dicker, aber in beiden 
Fällen gleichmäßig aufgetragen. Bei größerem Spiel (über 
0,3 mm) zwischen Muffe und Rohr das Rohrende 2 x mit 
Klebstoff bestreichen. Zweckmäßigerweise werden für Rohre 
bis 32 mm ø Rundpinsel mit 8 mm ø eingesetzt, für Rohre bis 
63 mm ø Flachpinsel für 25 x 3 mm und größere Rohre 
Flachpinsel 50 x 5 mm verwendet. Der Auftrag des Klebstof-
fes erfolgt in der Reihenfolge Fitting bzw. Muffe – Rohr-ende. 
 
Rohr und Muffe ohne gegenseitige Verdrehung sofort bis 
zum Anschlag, d. h. bis zur vollen Muffentiefe, zusammen 
stecken. In der richtigen Lage einige Sekunden festhalten, 
bis der Klebstoff angezogen hat. Überschüssigen Klebstoff 
sofort mit Krepppapier entfernen. Wegen des schnellen Ab-
bindens des Klebstoffs muss das Zusammenstecken der
Teile innerhalb einer Minute vom Beginn des Klebstoffauf-
trags an erfolgt sein. Bei dünnem Klebstoffauftrag oder höhe-
ren Temperaturen wird die offene Zeit kürzer. Die Klebver-
bindung sollte nicht vor Ablauf von mindestens 5 Minuten 
nach dem Klebvorgang mechanisch beansprucht werden. 
Bei tieferen Temperaturen als +10°C sollte die doppelte bis 
dreifache Abbindezeit eingehalten werden. Druckprüfungen 
frühestens nach 24 Stunden durchführen. 

LÖSUNGS-  UND REINIGUNGSMITTEL 

Zum Reinigen der Arbeitsgeräte wie z. B. Pinsel eignet sich 
Körasolv CR  oder Körasolv PU . Bei Metallgegenständen 
Klebstofffilm trocknen lassen und abziehen. 

 

LIEFEREINHEITEN 

Auf Anfrage 

 
 

 

 

Kleben von Platten und Formteilen aus PVC-hart oder 
ABS 

Vorbereitung und Klebung 
Reinigung der Teile wie bereits beschrieben (der UV-
Bestrahlung ausgesetzte Flächen mit Köraclean R 100 C
reinigen). 
 
Klebung 
 
Der Klebstoffauftrag erfolgt mit Pinsel, feingezahntem Spach-
tel oder Tube in möglichst gleichmäßiger Schicht. Sofort 
nach dem zügigen Aufbringen des Klebstoffes, spätestens 
jedoch nach 1 Minute, werden die Teile zusammen gedrückt 
und fixiert (ca. 2 – 4 Minuten). 
Der überschüssige Klebstoff wird sofort mit Krepppapier 
entfernt. Die verbundenen Teile können nach 4 Stunden 
leichter, nach 8 Stunden mittlerer und nach 24 Stunden stär-
kerer Belastung ausgesetzt werden. Bei dünnen PVC-
Artikeln ist ein einseitiger Klebstoffauftrag zu empfehlen 
(Arbeitsweise wie bei zweiseitigem Auftrag). Da ABS-
Polymere in ihrer Zusammensetzung sehr unterschiedlich 
sein können, sind Vorversuche erforderlich.  
Köratac VC 34 / VC 35  neigt durch die Verdunstung der 
leicht flüssigen Lösemittel zum Eindicken. Die Gebinde sind 
deshalb nach Gebrauch sofort gut zu schließen. Hautbildun-
gen entfernen; stark eingedickten Klebstoff nicht mehr ver-
wenden. Günstigste Verarbeitungstemperatur +18°C bis 
+25°C.  
 

BESONDERE HINWEISE 

Lagerung 

Originalgebinde dicht verschlossen und trocken bei Tempe-
raturen von +15 °C bis +25 °C ohne direkte Sonnenbestrah-
lung lagern. 
Lagerfähigkeit im ungeöffneten Originalgebinde: 12 Monate. 
Im Laufe der Lagerzeit verändert sich die Viskosität. 
 

SICHERHEIT 

Für den Umgang mit unseren Produkten beachten Sie bitte 
die Hinweise auf unseren EG-Sicherheitsdatenblättern und 
die Sicherheitshinweise auf unseren Gebinde-Etiketten. 
Insbesondere sind die Vorschriften der Gefahrstoffverord-
nung und die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenos-
senschaften zu beachten. Bewahren Sie das EG-
Sicherheitsdatenblatt des von Ihnen eingesetzten Produktes 
griffbereit auf. Es gibt wertvolle Hinweise für den sicheren 
Umgang, zur Entsorgung und bei Unfällen. 
 
 

 


